
                       Sant´ Ambrogio di Valpolicello (ITA) 02.-03.07.2016 

 

Zwei Weltcupsiege für die Nationalmannschaft 
 
Mira Börsig (Inline Cross) und Moritz Nörl (Inline Downhill) gewinnen die 
Ambrose Challenge oberhalb des Gardasees 
 
Deutsche Meister 2016: Annalena Rettenberger, Cian Lausch, Moritz Nörl und 
Theo Frommlet 
 

 
 
Das deutsche Damenteam mit Annalena Rettenberger (TSV Haarbach), Mira Börsig 
(TG Tuttlingen), Anna Rebout (TSV Haarbach) und die deutsche Herrenstaffel mit 
Moritz Nörl (DJK-SV Adlkofen), Tobias Wöhrle (WSV Ebingen), Cian Lausch (SKS 
Iserlohn), Theo Frommlet (SC Allgäu) und Udo Nörl (DJK-SV Adlkofen) hat sich beim 
ersten Weltcup der Saison im italienischen Sant' Ambrogio di Valpolicella sehr gut 
geschlagen. Verstärkt wurden die Teams noch durch Elea Börsig (TG Tuttlingen), 
Guido Lausch (SKS Iserlohn)  und Uwe Voetter (SF Großerlach). 
 
Die Bedingungen waren gut, Regen vermieste nur den 2. Zeitlauf für einige Läufer, 
ansonsten herrschten perfekte Bedingungen.  Die 2,8 km lange Strecke von Chiesetta 
Vecchia nach Monte, malerisch oberhalb des Gardasees gelegen, die zum zweiten Mal für 
ein internationales Rennen ausgewählt wurde, zählt mit 180 Metern Höhenunterschied zwar 
zu den leichteren Strecken der Serie. Mit Laufzeiten über drei Minuten hatten die 
Entscheidungen in der körperlichen Belastung einen anspruchsvollen Charakter.  



 

  
 
Ganz stark präsentierte sich das Damenteam des DRIV. 
 

 
 

Mira Börsig (GER) und Severine Christ-Thomas (FRA) im Inline Cross 

 
Mit Platz 2 und 3 im Downhill fuhren die deutschen Damen mit der Haarbacher Downhillerin 
und letztjährigen Weltcupsiegerin Annalena Rettenberger und der Tuttlingerin Mira Börsig 
beim 1. Weltcup der Saison gleich zwei Mal aufs Podium. Lediglich Martina Paciolla, die 
spurtstarke Italienerin, die nach Rückstand im ersten Durchgang einen fantastischen Lauf 
hinlegte, war an diesem Tag nicht zu erreichen.  

 



 
Mira Börsig (TG Tuttlingen), Annalena Rettenberger (TSV Haarbach) und Elea Börsig (TG Tuttlingen) bei der Siegerehrung der 

Deutschen Meisterschaft Juniorinnen 

 
Elea Börsig, erfolgreiche Inline Alpinfahrerin aus Tuttlingen fand sich bei ihrem ersten 
Downhillwettbewerb sehr gut in die Anforderungen dieser Sportart ein und belegte 
Platz 5. Anna Rebout wurde 6. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anna Rebout (GER) 

 



 
Wegen einer Skiverletzung, einem Kreuzbandriss, musste Moritz Nörl die komplette 
letztjährige Inlinesaison aussetzen. Der Start in Italien, als Standortbestimmung geplant, 
entwickelte sich für den Inline Downhill Weltmeister 2014 zu einem grandiosen Comeback. 
 

 

 
 

Moritz Nörl (GER) 
 

In 2.57.12 Minuten und einem Vorsprung von 1,67 Sekunden vor den Italienern Raffaelle 
Amore und Agustin Tussetto sicherte sich Nörl den Sieg. Die favorisierten Läufer der 
„Ambrose Challenge“, der Schweizer Christian Montavon und der Österreicher Daniel 
Ladurner kamen auf Platz 5 bzw. 8. „Es läuft wieder!“ kommentierte der Niederbayer 
erleichtert seinen Erfolg, „der Antritt am Start war noch nicht optimal, aber scheinbar hab´ ich 
das danach ganz gut auf der Drei-Minuten-Abfahrt wieder reingeholt.“ 

 

 
 

IIDA-Worldcupsieger: Lello Amore (ITA), Moritz Nörl (GER) und Agustin Tussetto (ITA) 



Mit dem 10. Platz erreichte der Ebinger Tobias Wöhrle eine Top 10 Platzierung bereits im 
ersten Weltcuprennen der Saison.  Auf Platz 13 folgte Theo Frommlet vom Skateclub Allgäu 
und Cian Lausch von der SKS Iserlohn wurde 15. 
 

  

  
 

Von links oben nach rechts unten: Tobias Wöhrle, Theo Frommlet, Cian Lausch, Elea Börsig  

 
5 Nationen waren beim ersten "Worldcup" in Sant´ Ambrogio am Start, Italien, Frankreich, 
Schweiz, Österreich und Deutschland, mehr Nationen als im letzten Jahr bei der Premiere, 
der „Ambrose Challenge“. Zusätzlich fuhren Skateboarder und Lugeboarder die italienischen 
Meistertitel aus.  
 

  
 
  



Die Helfer um Roberto Botti leisteten unglaubliches, um die Italienischen Meisterschaften, 
den IIDA-Worldcup und die Deutschen Meisterschaften 2016 auszurichten. 
 

  
 

Roberto Botti, der Chefkoordinator von Ambrose Downhill und seine Helfer kannten keine ruhige Minute um für die Downhiller 
ein großartiges Event aufzuziehen.(Bild rechts fb Ambrose) 

 
Beim Inline Cross Weltcup stand eine deutsche Läuferin ganz oben auf dem Podest. Mira 
Börsig kämpfte sich bis ins Große Finale vor. Martina Paciolla setzte in der letzten Kurve 
noch einen Angriff und hoffte auf der Innenspur vorbeiziehen zu können. Durch eine 
fahrerische und taktische Meisterleistung wehrte Mira Börsig den Angriff ab und verbuchte 
den ersten Weltcupsieg der Saison im Inline Cross für das deutsche Team. 
 

 
 

Mira Börsig, Anna Rebout, Annalena Rettenberger (GER) und Arianna Onorati (ITA) 

 



Hier überzeugte auch Anna Rebout, die im Großen Finale mit Platz 4 knapp am Podium 
vorbei schrammte. 
 
Auf der malerischen Strecke von Monte nach Sant´ Ambrogio oberhalb des Gardasees 
richtete der Deutsche Rollsport- und Inlineverband (DRIV) mit dem Team von IIDA-
Veranstalter Roberto Botti gleichzeitig seine Deutschen Meisterschaften im Inline-Downhill 
aus.  
 

 
 

Siegerbild (von links nach rechts) Elea Börsig; Rupert Börsig, stvtr. Vorsitzender DRIV-SK-IAD, Mira Börsig, Tobias 
Wöhrle, Annalena Rettenberger, Moritz Nörl, Theo Frommlet, Udo Nörl  

 

 
Mit 6/100 Sekunden Vorsprung wurde Annalena Rettenberger Deutsche Meisterin vor den 
Geschwistern Mira und Elea Börsig von der TG Tuttlingen.  
 
Bei den Herren holte sich der Adlkofener Moritz Nörl den Titel vor Tobias Wöhrle vom WSV 
Ebingen.  
 
Deutscher Seniorenmeister 2016 wurde Theo Frommlet vom Skateclub Allgäu, gefolgt von 
Udo Nörl vom DJK-SV Adlkofen und Guido Lausch von der SKS Iserlohn. 
 



 
 

DRIV-Downhill-Teamchef Udo Nörl bedankte sich bei Roberto Botti für die spontane Zusage, die Deutschen Meisterschaften in 
Italien durchzuführen mit einer Auswahl bayerischer Biere, einem „Buchskranzl“, dem mittelalterlichen Symbol für Freundschaft 

und einer DM-Medaille.  

 

 

 
 
Rupert Börsig und Udo Nörl 

ehrten die Deutschen 
Meister 2016 

 
 
 
 
 
 
 

Ein großes Dankeschön an 
Guido Lausch, der das 

Deutsche Downhillteam mit 
Sweatshirts ausstattete 

 
 

 
 
 

 



 

Ergebnisliste  
 
Deutsche Meisterschaften Inline Downhill am 03.07.2016  
SANT’AMBROGIO DI VALPOLICELLA  (VERONA) /ITA 
Im Rahmen des IIDA-Worldcups Ambrose Challenge 
 
 
Wertungsgruppen:  
 
Juniorinnen, (1999 -1995) 
 

    Zeit: best of two 

1. Rettenberger Annalena TSV Haarbach 3.12,05 Min. 

2. Börsig Mira TG Tuttlingen 3.12,11 Min. 

3. Börsig Elea TG Tuttlingen 3.20,00 Min. 

4. Rebout Anna TSV Haarbach 3.23,40 Min. 

 
Junioren (1999 -1995);  
 

    Zeit: best of two 

1. Lausch Cian SKS Iserlohn 3.12,21 Min. 

 
 

Herren,(1994-1975);  
 

    Zeit: best of two 

1. Nörl Moritz DJK-SV Adlkofen 2.57,12 Min. 

2. Wöhrle Tobias WSV Ebingen 3.04,87 Min. 

 
Senioren (ab Jahrgang 1974);  
 

    Zeit: best of two 

1. Frommlet Theo Skateclub Allgäu 3.10,32 Min. 

2. Nörl Udo DJK-SV Adlkofen 3.12,59 Min. 

3. Lausch Guido SKS Iserlohn 3.28,37 Min.  

4. Voetter Uwe SF Großerlach 3.33,43 Min. 

 
 



 
 
Herzlichen Dank der Sportkommission Inline Alpin Downhill mit den Sponsoren für die 
Ausstattung des Teams!   
 
  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unvergesslich für alle 
Teilnehmer: 

 
Der 

Europameisterschaftskrimi 
Italien-Deutschland beim 

Public Viewing auf dem 
Sportplatz von Monte. 

 
 



 
  

 
 



 

  

  

 
 
 



 
 

 
 

Bilder: Christine Bilecki 
Bericht: Udo Nörl 


